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UA 510 glänzend  
UA 511 seidenmatt / UA512 matt      
Parkett-Einkomponentensiegel, lösemittelhaltig 

 
�  geringe Seitenverleimung, für Fußbodenheizung              
 geeignet     
�  hohe mechanische und chemische Beständigkeit   
�  entaromatisiert und bleifrei 

 
Untergrund: 
 
Holz- und Korkböden in trockenem, öl-, fett-, wachs- 
und staubfreiem Zustand.  
 

Verarbeitungshinweise: 
 
Mit Rolle auftragen. Pneumatisches oder Airless-
Spritzen ist möglich. Spritzviskosität mit V 28 ein-
stellen. Vor Verarbeitung gut aufrühren oder auf-
schütteln. 
Raum- und Bodentemperaturen minimum +15°C. 
Zugluft und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.  
Die Verarbeitung gleicher Partienummern oder das 
Mischen von Gebinden unterschiedlicher Partie-
nummern garantieren einen einheitlichen und 
gleichmäßigen Glanzgrad. 
 
Bei Weichhölzern wie Kiefer, Tanne oder Fichte und 
bei Exotenhölzern kann es zu Harzaustritten kom-
men, die zu Trocknungsverzögerungen und opti-
schen Beeinträchtigungen führen. 
 

Verdünnung: 
 
UA-Verdünnung V 28. 

 
Anwendung:          Werkzeug      Trockenzeit 
 

Beschichtung: 
a) Wohnbereich: 
2 x G 240 oder  
G 280     30- 40 Min. 
     

1 x UA 510 bzw.  ca. 12 h  
UA 511/UA 512         
 

  
b) exotische Hölzer oder gewachste Altböden: 

 
 1 x G 200    30 – 40 Min. 
 
 
 1 x UA 510   ca. 12 h 
 
 
Zwischenschliff: 
 
 
1 x UA 510 bzw. 
UA 511/UA 512   ca. 12 h 
 
 
c) stärker beanspruchte Böden und  
    auf Fußbodenheizung: 
1 x UA 510 
+ 10 – 20%  
Verdünnung V 28   ca. 6 h 
 
Zwischenschliff: 
 
 
1 x UA 510    ca. 12 h 
 
 
Zwischenschliff: 
 
 
1 x UA 510 bzw. 
UA 511/UA 512   ca. 12 h 
 
Endhärte   nach ca. 8 – 10 Tagen 
 

 
Erstpflege nach ca. 10 Tagen mit euku-wax rutsch-
hemmend nach DIN 18032. 
 
 

 
 

Technisches Datenblatt 
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Trocknung: 
 
Hier handelt es sich um Zirkawerte, abhängig von 
Raum- und Bodentemperatur sowie Luftfeuchte. 
Bei niedrigen Temperaturen und hoher Luftfeuch-
tigkeit kann sich die Trocknungszeit verlängern. 
 

 
Verbrauch: 
 
ca. 100 – 120 ml/m² je Schicht. 

 
Reinigung der Arbeitsgeräte: 
 
Sofort nach Gebrauch mit UA-Verdünnung V 28 
oder Waschverdünnung V 29. 
 

Lagerfähigkeit: 
 
Kühl und trocken im Originalgebinde  
12 Monate.  
 

 
Kennzeichnung:  
 

GefStoffV: Nicht unterstellt 
ADR-RID: Klasse 3 
UN-Nr.: 1866 
Giscode: KH 1 
R-Sätze: 10 Entzündlich 
S-Sätze: 51 nur in gut belüfteten  
 Bereichen verwenden    

23 Dampf nicht einatmen  
38   Bei unzureichender  

 Belüftung Atemschutzgerät 
 anlegen 
P-Sätze: 99 Enthält 2-Butanonoxim,  
 Fettsäure, C6-19 verzweigt,  

 Cobalt (2+)salze. Kann  
 allergische Reaktionen  
 hervorrufen.  
 
Bei der Verarbeitung bitte keine Zierpflanzen, Aqua-
rien und Lebensmittel im Raum lassen und für aus-
reichenden Luftaustausch sorgen. 
 

  
Mit dem Siegel vermischter Schleifstaub bzw. ge-
tränkte Lappen sind wegen Selbstentzündungs- 
gefahr brandsicher zu entsorgen. 
Bitte Hinweis gemäß TRGS 617 beachten. 

 
 
Lösemittelhaltige Produkte können bei nicht ausrei-
chender Belüftung zu Geruchsbelästigung führen. 
Hierfür schließen wir jegliche Haftung aus. 

 
 
Entsorgung: 

 
Nicht in die Kanalisation, getrocknet in die Deponie. 
Flüssige Reste sind Sondermüll. 
 

Warnhinweis – Selbstentzündungsgefahr: 
 

Getränkte Arbeitsmittel, wie z. B. Tücher,  
Vliese, Schleifstaub u.ä. luftdicht in Metall-behälter 
verschließen oder mit Wasser tränken und brandsi-
cher entsorgen.  

 
  

Pflege: 
 

Werte erhalten durch sachgerechte Pflege: 
Reinigen mit euku-clean im Wischwasser und pfle-
gen mit euku-wax rutschhemmend für alle glänzend 
und seidenmatt versiegelten Böden und mit euku-
mattwax für alle matt versiegelten Böden 
 
 
 
Weitere Informationen siehe Sicherheitsdatenblatt. 
 

 
 

 


